
WIE WERDEN APFELBÄUME VEREDELT?
Veröffentlicht am 14.07.2023 um 11:00 von Redaktion Burgwedel-Aktuell

Die Annahme, dass aus den Apfelkernen der

historischen Apfelsorte "Berlepsch" nach Aussaat wieder

junge Berlepsch-Bäumchen heranwachsen, ist ein

Irrtum. Damit alte Apfelsorten erhalten bleiben, müssen

die Bäume händisch veredelt werden. Wie das geht,

erklärt Pomologe Hermann Stolberg vom

Streuobstwiesen-Bündnis Niedersachsen e.V. beim

Obstbaum-Veredelungsworkshop am 29. Juli 2023 auf

dem Gut Adolphshof in Hämelerwald. Von 13:30 bis

17:30 Uhr gibt er den interessierten Teilnehmern das

Wissen rund um die Geschichte und die Techniken der

Obstbaumveredelung weiter.Nach einem theoretischen

Teil können die Teilnehmer dann selbst Hand anlegen

und die wichtigsten Handgriffe der Obstbaumveredelung

Schritt für Schritt erlernen. Jeder Teilnehmer erhält eine

Veredelungsunterlage, die dann mit nach Hause genommen und im eigenen Garten eingepflanzt werden kann. Alle

Materialien für die Okulation (Augenveredelung) werden zur Verfügung gestellt.Der Kurs kostet 25 Euro, für Mitglieder des

Streuobstwiesen-Bündnis kostet der Kurs 15 Euro. Interessierte können sich bis zum 21. Juli anmelden unter Telefon

0511/9656974 oder per Mail an info@streuobstwiesen-buendnis-niedersachsen.de.

Die Technik der Veredelung wird gezeigt.Foto: Streuobstwiesen-Bündnis  
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